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handt. Es ist auch die notturfft das die vorschreybungen zum furderlichsten gefertigt 

werden, domit das geldt, das man inen zu wóchentlichem unterhalth geben soll lauts 
e. f. g. instruction, abgeschnitten werde. So wirdet gleichwol e. f. g. von den erbzinßen 

dißes closters, die dem rathe nicht vorkaufft und nicht im furstenthumb gelegen, sampt 
iren widerkauffszinßen ethwas an der pension vorwenigern. 5 

Aber ir achte seint, dorunter die vornemsten, eyne Kertzschin und eine Wincklerin, 

die wissen nit wohinnauß und wolthen der lahre halben, wie sye sagen, am liebsten zue 
Leipzigk sein, die bitten das inen das beguinenhaus zum Paulereloster gehorigk, dorynne 

nohr zwue beguinen sein, móchte eingethan werden zur wohenunge. Man hat wol uff 

das Barfußer beguinenhauß gedacht, es seint aber dorynne noch neun beguinen, die 10 

wollen nicht weychen. 

Und schicken e. f. g. die nahmen der junckfrauen, auch ein gedechtnus etlicher 

zinße zum closter gehorend, wie dan der auszogk der vorkaufften zinße weither besagen 

und e. f. g. balde hernach geschickt wirdet. Es werden auch etzliche schulde gemanth 
die das closter schuldigk und zum theil uff widerkauff enthlehent, auch wollen etzliche 15 

nonnen, die zeithlich aus dem closter zu iren freunden gangen und in dem ungesperrethen 

closter aus allerley bedencken irer freunde nit haben sein wollen, ire abfertigunge haben, | 

doruff werden e. f. g. sich wol genediglieh zu erzeigen wissen. — Datum Leipzigk son- 

tags nach Viti anno 2e. xLın”. 

E. f. g. underthenige dinere Christoff von Eblöben 20 
amptman zue Weissenfels 2c. und Ludwig Fachs doctor. 

Aufschrift an Herzog Moritz. | 

195. | 

Herzogs Moritz Antwort auf den vorstehenden Bericht. Dresden, 1543 Juli 6. 

Hdschr.: Gleichzeitige Abschrift Hauptstaatsarchiv Dresden Loc. 32501 Acta Abfertigung der Closterpersonen fol. 11. 25 

Anm.: Ebenda, unmittelbar auf diese Abschrift folgend, die Abschrift des von Herzog Moritz an den Amtmann zu 

Leipzig gerichteten Befehls, der Aebtissin [ Priorin Magdalena von Erdmannsdorf] und Martha von Kreitzenn für 

das erste Jahr 10 Scheffel Korn aus dem Amt folgen zu lassen. Datum ut supra. 

Ann ambtman zu Weissenfels unnd doctor Fachs. Moritz 26. — Wir haben 

euer schreibenn — (No. 794) enntpfangenn unnd allenthalben vornommen unnd thun 30 
euch hiebei die vorschreibungenn, wie sie gebeten unnd ir euch mit inen voreinigt, uber- 

sennden mit begernn, ir wollet inen unnd ir idern*) inn sonnderhait denn halbenn tailh 

der jharspension alsbald vonn dem gelde, welchs vonn dem silberwerg, dovonn ir doctor 
Fachs wissenns hapt, vorhanndenn ist, nebenn denn vorschreibungenn zustellenn unnd 

sie also domit entlich aus dem closter abfertigen; dorgegenn sollenn sie auff denn ersten 35 
termin niehts zu fordernn habenn, wie wir dann solchs inn ide vorschreibung haben vor- 
zaichen lassenn. 

195. a) idem.


